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Motto: Briefträgerlos

Aus unserer Serie

Zur Belebung des allgemeinen Wettbewerbes für Postmarkenbilder."

Entwurf von Dik

Nicht schimpfen
obschon es heute Trumpf ist. Die
Rationierung beweist, dah man das Sprichwort

von den Rosen und Dornen auch
umkehren kann: Auch die spitzigsten
Dornen tragen Blüten. Beweis:

Wenn früher Tante Thekla auf
Besuch kam, stürzte sie uns jedesmal in
ein Dilemma. Verpflegten wir sie in der
Art und Weise, wie wir selber jahraus,
jahrein «unsere Ernährung sicherzustel-

Vin Mousseux
et Champagne

La plus ancienne
Marque suisse

len» pflegten, so verschrie sie uns in

der ganzen Verwandtschaft herum als

fürchterliche Geizkragen. Gaben wir's
aber «geschwollen», so brachten wir
die Thekla tagelang nicht vom Halse.

Wir haben beides probiert und konnten
doch nicht entscheiden, welches das
kleinere Uebel war.

Die Rationierung hat bei uns eine
ihrer schönsten Blüten getrieben: Sie
hat uns von der Krankheit Theklatis
Tantosa befreit. Hoch sei sie darum
gepriesen, und manche Unannehmlichkeiten

seien ihr verziehen. Mit teuflischem

Vergnügen sagte ich zur Tante Thekla,
als sie heute morgen unangemeldet
wie immer eintrat: «Gäll, liebs Tanti,
du tuesch bitti entschuldige, aber lueg
nu da: mini Ankemärkli und d'Fleisch-
pünkt sind au und 's ungheizte Gast¬

zimmer wie meinsch? Der Abig-
schnällzug? am feufi dreiefüfzg
jaja, mit diräkfem Aschluh. Es tuet mer
schüüli leid, Tanti, aber du weisch ja:
die choge Rationierig ...»

So kann. man heucheln! Verzeih mir,
liebe Rationierung, du Retterin
häuslicher Gemütlichkeit, du Beschützerin
familiären Friedens, du Hort unserer
Gemütsruhe, du Bewahrerin unserer
Erbansprüche und du Rettungsanker
meiner Monatsfinanzen, verzeihe gütig
deiner Simplicitas.

Restaurateur; Gatter .Sotuo,
Bestbekannte Küche

Stets das
Essen,

das Sie
suchen!
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^us unssrsr Zsris

»?ur iZslsbung cisz s!>gsms!nsr> Wsitbswsrkss iür ?oztmsrlxsnbi>cisr."

tinivvurt von Oiic

»lielit sebimpfski
olzsckon ss ksuts Irumpt isi. vis ks-
iionisrung lzswsist, cisk msn ciss Zprick-
vvort von cisn kossn unci vornsn suck
umlcskrsn icsnn: ^uck ciis spitzigsten
vornsn trsgsn Zlütsn. IZswsis:

Wsnn trüker Isnts Ikslcis sut IZs-

suck Icsm, stürzte sis uns jscissmsl in

sin VÜsmms. Vsrptlsgtsn wir sis in cisr
^rt unci Wsiss, wis wir ssllzsr jskrsus,
jskrein «unssrs Hrnskrung sicksrzustsl-

et Lksinpsgne
I^s plus sncienne
>1srciue suisse

Isn» pilsgtsn, so vsrsckris sis unz in

cisr gsnzsn Vorwsncitscksii ksrum sls

türcktsrlicks Osizicrsgsn. Ososn wir'z

sosr «gszckwollsn», zo lzrscktsn wir
ciis Ikslcls tsgslsng nickt vom l-lslss.
Wir kslzsn lzsiclss orooisrt unci Icönntsn
ciock nickt sntscksicisn, wsickss ciss

iclsinsrs i^slzsl wsr.
vis Kation isrung kst osi uns sins

ikrsr zckönztsn lZIütsn gstrislzsn: Zis
kst unz von cier Xrsnlcksit Ikslclstis
Isntozs ostrsit. kiock zsi zis cisrum gs-
prisssn, unci msncks UnsnnskmÜckIcsi-
tsn ssisn ikr vsrzisksn. /Vvit tsuiliscksm
Vsrgnügsn ssgts ick zur Isnts Ikslcis,
sls sis ksuts morgsn unsngsmslcist
wis immsr sintrst: «(?sll, lislzs Isnti,
ciu tussck Izitii entsckuiciigs, sizsr lusg
nu cis: mini ^nicsmsrlcli unci ci'I-Isisck-
pünlct zinci su unci 's ungksizts (?sst-

zirnmsr wis msinsck? vsr ^o!g-
zcknsllzug? sm tsuii cirsistüizg
jsja, mit clirslctsm ^zckluk. Hz tust msr
zcküüli Isici, Isnti, slzsr ciu wsizck js:
ciis ckogs kstionisrig ...»

80 Icsnn, msn ksucksln Vsrzsik mir,
Iisizs kstionisrung, ciu ksttsrirr ksuz-
licksr Osmütlicklcsii, ciu IZszckützsrin
tsmilisrsn priscisns, ciu I-Iort unssrsr
Oemütsruks, clu lZswskrsrin unssrsr
lirlzsnsprücks unci clu ksttungzsnlcsr
msinsr /V>onstztinsnzsn, vsrzsiks gütig
clsinsr Zimplicitsz.
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